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Das «Hagi-Areal» (Arbeitstitel) Quelle: Liegenschaftenstrategie

Wir bauen
Am 24. März 2021 entschieden die Mitglieder unserer Kirchge-
meinde drei Liegenschaften im Herzen von Effretikon zu erwer-
ben. Durch den Kauf von drei Grundstücken an der Tagelswan-
gerstrasse in Effretikon, welche an eine bestehende Liegenschaft 
der Kirchgemeinde in der Hagenacherstrasse, dem «Hagi», an-
grenzen, entsteht das rund 1'800 m2 grosse «Hagi-Areal».

Bereits damals wurde festgehalten, dass die Kirchenpflege in Form 
eines partizipativen Prozesses mit der Bevölkerung gemeinsam 
eine Vision 2030 für die zukünftige Nutzung des Hagi-Areals erar-
beiten möchte. Dies in der Absicht, Lebensräume in der Gemeinde 
zu gestalten. Für eine erste Phase wurde durch die Kirchenpflege 
ein zehnköpfiges Team eingesetzt, das unter der Leitung von Marg-
rit Hugentobler und Bernhard Neyer (Move Forward GmbH) in den 
letzten zwei Jahren die weiteren Schritte geplant hat.

Das Team hat sich zuerst bezüglich zukunftsträchtigen Kirchen-
entwicklungen und gemeinschaftsbildenden Projekten inspirieren 
lassen und zu diesem Zweck mehrere spannende Projekte (Kos-
mos, Zytlos, Orbit, Hobelwerk, Generationenhaus) besichtigt. Die 
gesammelten Ideen zeigen, in welche Richtung des Projekts gehen 
könnte: Möglich ist z.B. eine Mischnutzung von Arbeit, Wohnen und 
Freizeit. Da in der Nachbarschaft Wohnungen für ältere Menschen 
entstehen, könnte besonders der Jugend und Familien Rechnung 
getragen werden. Weiter wären unter anderem Büros für die Di-
akonie und die Jugendarbeit denkbar; zusätzlich evtl. Co-Working, 
Pop-Up-Stores und öffentliche Räume wie zum Beispiel ein Kafi. 
Die Raumnutzung soll mehrheitlich multifunktional sein.

Das Team wird nun in einem nächsten Schritt durch eine Planungs-
kommission abgelöst. Die Planungskommission wird von der Kir-
chenpflege eingesetzt und hat die Aufgabe, relevante Player einzu-
beziehen, einen Grossgruppenprozess mit Gemeindemitgliedern, 
Angestellten und Behörden durchzuführen und konkrete Fragen zu 
klären (Gebäudegesamtvolumen, Flächen, Bezahlbarkeit, Wohnrau-
manteil, usw.). Die Ziele der Planungskommission sind, die Essenz 
des Vorhabens zu definieren und Rahmenbedingungen für den Ar-
chitekturwettbewerb festzulegen.

Der weitere Zeitplan:
•	 Ca. ab 2026 Baukommission mit Architekturwettbewerb.
•	 Ca. ab 2026 Bewilligungsverfahren
•	 Ca. ab 2028 Baubeginn
•	 Ca. ab 2030/31 Einweihungsfest

Die Arbeit im Team «Hagi-Areal» hat vor allem eines ausgelöst: Vor-
freude! Wir haben mit diesem Bauprojekt die Möglichkeit als Kirch-
gemeinde auch in Zukunft eine relevante Rolle in Illnau-Effretikon zu 
spielen, nahe bei den Menschen zu sein und so unseren Auftrag als 
Kirche in einer neuen Dimension wahrzunehmen.

Pfarrer Simon Weinreich



Gospelchor Illnau-EffretikonStandorte Veranstaltung Projekt Hagi-Areal

Seelsorge & Beratung

Vor 30 Jahren wurde der Chor 
ins Leben gerufen; seit Anfang 
dieses Jahres liegt die Chorlei-
tung in den Händen von Adina 
Liebi; begleitet werden die Sän-
gerinnen und Sänger am Piano 
durch Dominik Hennig.

Adina Liebi ist seit über 10 Jah-
ren als Musikerin und Musik-
pädagogin tätig und freut sich 
über die Möglichkeit, mit sing-
freudigen Menschen grossar-
tige Projekte zu gestalten. Ak-
tuell leitet sie wöchentlich drei 
Chöre, mit denen sie vielseitige 
Gospel- und Popkonzerte erar-
beiten darf. Zudem unterrichtet 

Adina Liebi an der Kantonsschule 
Rychenberg in Winterthur und 
geniesst es, mit den Jugendlichen 
zu musizieren.

Der Chor freut sich darauf, 
dem Publikum eine Palette von 
mehrheitlich in diesem Jahr neu 
erarbeiteten Gospelsongs zu 
präsentieren. Wie bei früheren 
Konzerten ist der Eintritt frei; es 
wird eine Kollekte erhoben. Nach 
dem Konzert sind alle Besuche-
rinnen und Besucher herzlich 
zum Apéro eingeladen.

Samstag, 4. November 2023
19.30 Uhr
Kirche Effretikon

Matthias Schweizer

Auf Gott hören
Gemeinsam auf Gott hören ist 
definitiv ein Erlebnis. Die letz-
ten vier Abende zum Thema 
haben uns ermutigt eine zweite 
Staffel des gemeinsamen Hö-
rens anzubieten.

Gerne laden wir zu drei Aben-
den ein, an denen wir das Hö-
ren auf Gott frisch und fröhlich 
ausprobieren wollen. 

Zudem wird uns Christelle Pé-
chin zusammen mit Nina Krau-
er in der worshipnight vom 
27. Oktober anleiten, wie wir 
Gott in und mit Musik erspüren 
können. 

Hörendes Gebet: 
15.11., 22.11., 29.11.  
19.30 – 21.00 Uhr
Ref. Zentrum Rebbuck
Hören mit Musik: 27.10. 
im Rahmen der wor-
shipnight im FRIDAYS

Es laden herzlich ein:

Ursula Bhend und Pia Fisler

Foto: Claudia Kalt

Gottesdienst am Walensee im Gemeindewochenende

Gottesdienste 2024 Jubiläumskonzert

Wie feiern wir im neuen Jahr 
Gemeindegottesdienste? Die-
ser Frage hat sich die Kirchen-
pflege u.a. an ihrer Retraite 
angenommen. Dabei wurde 
auch die Testphase zur Kirche 
Kyburg ausgewertet. 

An vierzehn Sonntagen haben 
wir bisher gemeinsam in der 
Kirche Kyburg Gottesdienst 
gefeiert. Verständlicherwei-
se kam die Mehrheit per Velo, 
Auto oder ÖV von auswärts. 
Ein erfreulicher Anblick, die 
Kinder und Erwachsenen, die 
der Allmend- und Dorfstrasse 
entlang zur Kirche strömten. 
Auch in der Winterzeit war es 
gemütlich, unser Sekretariat 
hatte extra Wolldecken ange-
schafft. Trotz der reichhaltigen 
Gottesdienste wurde aber auch 
immer wieder deutlich, dass 
die Kirche Kyburg nicht für Got-
tesdienste einer Gemeinde die-
ser Grösse eingerichtet ist. Die 
Kirchenpflege hat deshalb ent-
schieden, dass im neuen Jahr 
keine Gemeindegottesdienste 
mehr in Kyburg stattfinden. Da-
für gibt es noch einen zweiten, 
ausschlaggebenden Grund: 
Das Projekt "Kyburg – Kirche 
am Weg", dessen Grundstein 
im Sommer 2015 gelegt wur-
de. Wie in der Güggel.Post 
(28.7.2023) berichtet wurde, 

erhält nun dieses Projekt auch 
dank der Landeskirche frischen 
Aufwind. Die Kirche Kyburg ist 
künftig ganz diesem Projekt ge-
widmet. In diesem Zusammen-
hang finden auch weiterhin regel-
mässig Andachten statt.

Die Sonntagsgottesdienste fin-
den 2024 weiterhin im Wechsel 
statt: Jeweils am 3. und 5. Sonn-
tag im Monat in der Kirche Illnau, 
an den anderen Sonntagen in der 
Kirche Effretikon. Dazu kommen 
einige auswärtige Gottesdienste 
(z.B. an der Chilbi oder im APZ 
Bruggwiesen). Konkret sind dies 
im neuen Jahr 20 Gottesdienste 
in der Kirche Illnau, 35 in der Kir-
che Effretikon und 5 auswärts.

"Warum finden in unseren Kir-
chen nicht mehr Gottesdienste 
statt? Wir haben doch 5 Pfarr-
personen!" Ich habe Verständ-
nis für diese Frage, die mir zwar 
selten aber auch schon gestellt 
wurde. Wenn wir mehr als einen 
Gottesdienst pro Sonntag feiern, 
dann bedeutet das, dass wir hier 
als Kirchgemeinde einen Schwer-
punkt setzen. Das wäre möglich. 
Wir möchten aber in diesen Zeiten 
unsere Kräfte anders verwenden: 
Z.B. im FRIDAYS (dein-feierabend.
ch), im Projekt "Kyburg – Kirche 
am Weg", in der umfassenden 
Seelsorge im APZ Bruggwiesen 

usw. Ich predige sehr gerne und 
schätze die Gottesdienste mei-
ner Pfarrkolleg(inn)en, aber das 
ernsthafte Bemühen, neue Wege 
zu gehen, ist mir auch wichtig. 

Nach der Arbeit am Musikkon-
zept im vergangenen Jahr, hat die 
Kirchenpflege beschlossen, dass 
wir gemäss dem Schmetterling 
mit seinen zwei Flügeln und ei-
ner verbindenden Mitte mit zwei 
Profilen Gottesdienste feiern: 
"zeitgenössisch, modern" und 
"traditionell, klassisch". Dabei 
wird eine Häufigkeit von je 50% 
angestrebt. Im neuen Jahr be-
deutet dies 35 Gottesdienste mit 
traditionellem und 25 mit zeitge-
nössischem Profil.

Wir sind eine Kirchgemeinde mit 
sehr vielseitigen Gemeindegot-
tesdiensten. Dass dies möglich 
ist, dafür sorgen zahlreiche Frei-
willige: mit dem Fahrdienst, beim 
Sundays, im Chilekafi, im Kinder-
programm, in der Lektor(innen)
gruppe, in unseren Chören usw. 
Für dieses Engagement bin ich 
sehr dankbar! So geben wir auch 
im neuen Jahr an jedem Sonn-
tag wieder neu Gott die Ehre, in 
Dankbarkeit, dass Jesus Christus 
auferstanden ist und den Tod be-
siegt hat.

Pfr. David Scherler

Im Haus an der Tagelswan-
gerstrasse 7 werden wir einen 
Showroom einrichten, der öf-
fentlich zugänglich ist und in 
welchem der Fortschritt des 
Projekts mitverfolgt werden 
kann. 

Wir werden diesen Raum dop-
pelt nutzen: Einerseits dient er 
uns als Informationsfläche zum 
Projekt Hagi-Areal. So ist die 
Bevölkerung immer auf dem 
aktuellen Stand der Entwick-
lung.

Andererseits dient der Raum als 
schlichter Gebetsraum, der am 
Tag geöffnet ist und als Raum der 
Stille mitten in der Stadt genutzt 
werden kann. 

Eröffnet wird der Raum voraus-
sichtlich im Frühling 2024. Sie 
sind herzlich eingeladen im Raum 
zur Ruhe zu kommen, das Hagi-
Areal-Projekt kennenzulernen, zu 
beten oder einfach zu sein.

Pfr. Simon Weinreich

Showroom

... zum Thema «Abschied, 
Tod und Trauer»

Gerne möchte ich eine kleine 
Bibliothek rund um das Thema 
«Abschied, Tod und Trauer» 
eröffnen. Ein Ort, an dem man 
stöbern und sich von dem an-
sprechen lassen kann, was ge-
rade guttut. 

Viele Ratgeber sind für eine 
Weile interessant, doch dann 
verlieren sie ihre Aktualität in 
meinem Leben und fristen ein 
langweiliges Dasein im Bücher-
gestell. Und manche hat man 
freudig gekauft, und merkt erst 
zuhause, dass sie einem nicht 
ansprechen. Wenn Sie solche 
Bücher zu diesem Themenfeld 
zuhause übrighaben, dann 
freue ich mich, sie in der Kirch-
gemeinde für andere Interes-
sierte zur Verfügung stellen zu 
können. Sie können die Bücher 
an der Hagenacherstr. 21. in 

Effretikon in meinen Briefkasten 
legen, auf dem Sekretariat abge-
ben, oder mich anrufen, wenn ich 
sie abholen soll: 076 391 84 88. 

Pfrn. Annemarie Geiger

Bücher gesucht

Hinter dem linken Schaufenster 
entsteht ein Showroom

Bild: Pia Fisler

Bild: unsplash/ toa-heftiba

Die Sänger:innen des Gospelchors Illnau-Effretikon Foto: zvg

Wir trauern um
Abschied
27. September
Thomas Sossouhounto, Nürensdorf
4. Oktober
Günter Oppermann, Effretikon
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Gottesdienste Andachten

Veranstaltungen

Sonntag, 15. Oktober
10.00 Uhr
Kirche Effretikon
Pfr. David Scherler
«Einen Schuh voll
rausgezogen» Ruth 4
Musik: Christelle Pechin
Kollekte: Fofeldea lebt,
Rumänien
Chilekafi

Sonntag, 22. Oktober
10.00 Uhr
Kirche Kyburg
Gottesdienst mit Taufen
Pfrn. Annemarie Geiger
Musik: Andrea Schefer
Kollekte: Herberge zur Heimat, 
Zürich
Kolibri, träff.ch
Chilekafi

Sonntag, 29. Oktober
10.00 Uhr
Kirche Illnau
Pfr. David Scherler
Sonntags-Chor
Musik: Dominik Hennig und 
Flötenensemble der Musik-
schule Frauenfeld;
Leitung  Sarah Hennig
Kollekte: Heartwings Verein 
Zürich
Kolibri, träff.ch
Chilekafi

Mittwoch, 18. Oktober
10.00 Uhr Seniorenresidenz 
Oase, Effretikon

Treffpunkt Mittwoch
jeden Mittwoch 
12.00 Uhr Mittagspause in der 
Kirche: Music – Input – Prayer
12.15 Uhr Essen
Ref. Zentrum Rebbuck 
Mittagessen und anschliessend 
Kaffee und Kuchen. 
Abholdienst ab 11.30 Uhr:
Tel. 079 430 55 93

Spiel-Café
jeden Dienstag, 0 – 4 Jahre
9.00 Uhr, Ref. Zentrum 
Rebbuck, Effretikon
(ausser Schulferien)

FRIDAYS
Freitag, 27. Oktober
Ab 18.00 Uhr, Ref. Zentrum
Rebbuck, Effretikon
mehr unter www.dein-feierabend.ch

Jugendanlässe
Freitag, 27. Oktober
Ab 18.00 Uhr, Wings Point
am FRIDAYS
Ref. Zentrum Rebbuck, 
Effretikon
mehr unter www.rootsandwings.ch
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Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde 
Illnau-Effretikon
Rebbuckstrasse 1 
8307 Effretikon
052 343 21 17
sekretariat@refilef.ch

Öffnungszeiten Sekretariat 
Montag, Mittwoch, Donnerstag 
und Freitag 08.30 – 11.30 Uhr
Dienstag und Donnerstag
13.30 – 16.30 Uhr

Pfarramt 
Pfrn. Annemarie Geiger
076 391 84 88
annemarie.geiger@refilef.ch
Pfr. Theddy Probst
043 545 55 87
theddy.probst@refilef.ch
Pfr. David Scherler
079 273 35 28
david.scherler@refilef.ch
Pfrn. Sabine Schneider
079 860 28 75
sabine.schneider@refilef.ch
Pfr. Simon Weinreich
078 864 19 25 
simon.weinreich@refilef.ch

Sozialdiakonie 
Pia Fisler
079 694 95 18
pia.fisler@refilef.ch
Monika Etter
079 247 14 49 
monika.etter@refilef.ch
Hamad Saleh
078 672 37 51
hamad.saleh@refilef.ch
Fabian Wiesmann
052 343 20 41
fabian.wiesmann@refilef.ch
Mirjam Geering
078 915 51 44
mirjam.geering@refilef.ch

Eltern-Kind-Singen
jeden Donnerstag, 2 – 4 Jahre
9.30 Uhr, Ref. Zentrum 
Rebbuck, Effretikon
(ausser Schulferien)

Schatzkiste
jeden Donnerstag, ab 4 Jahren
17.00 – 18.00 Uhr, Gemein-
schaftsraum Hagen, Illnau
(ausser Schulferien)

Spielnachmittag
Donnerstag, 19. Oktober
14.00, Restaurant Villa Barone, 
Effretikon

frauekafi
Freitag, 20. Oktober
9.00 – 11.00 Uhr, Pfarrhaus 
Illnau

Nachfolge-Seminar: 
Thema «Vergebung»
Donnerstag, 26. Oktober
19.30 – 21.00 Uhr, Ref. Zentrum 
Rebbuck, Effretikon


